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Ergebnisse der Online-Befragung zum ISEK Lauterbach 
 

Im Rahmen des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts (ISEK) der Stadt Lauterbach wurde eine Online-

Befragung durchgeführt, in der Bürgerinnen und Bürger wichtige Zukunftsthemen für die Innenstadt von 

Lauterbach benennen sowie Veränderungswünsche äußern konnten. Die Befragung war vom 10.04.2023 

bis zum 21.05.2023 freigeschaltet. Insgesamt haben 771 Personen teilgenommen. Die Ergebnisse der Be-

fragung wurden ausgewertet und werden im ISEK berücksichtigt.  

Hinweis: Es handelt sich um eine nicht repräsentative Online-Umfrage, die über verschiedene Kanäle und 

Veranstaltungen breit gestreut wurde.  

 

Frage 1:  

 
 

Der größte Anteil der Teilnehmenden (316 Personen) wohnt/arbeitet in der Kernstadt. 195 Personen 

wohnen/arbeiten außerhalb der Stadt Lauterbach, gefolgt von 155 Personen, die in einem anderen 

Stadtteil von Lauterbach wohnen bzw. arbeiten. Im Untersuchungsgebiet bzw. in der Innenstadt woh-

nen/arbeiten mit 105 Personen die wenigsten Teilnehmenden. Über die Hälfte der Teilnehmenden (421 

Personen) wohnt bzw. arbeitet im Untersuchungsgebiet oder der Kernstadt und bildet damit die größte 

Gruppe.  
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Frage 2:  

 

Das Durchschnittsalter der Teilnehmenden beträgt 35,7 Jahre – die jüngste Person ist 10 Jahre, die äl-

teste Person 88 Jahre alt. Die 10- bis 18-Jährigen machen den größten Anteil der Teilnehmenden aus, 

gefolgt von den Altersgruppen 25 bis 44 Jahre sowie 45 bis 64 Jahre.  

 

Frage 3:  

Hier halte ich mich gerne in der Innenstadt auf: Anzahl der Nennungen 

Marktplatz 204 

Lauter 179 

Hohhaus-Garten 75 

Eisdiele 50 

Berliner Platz 43 

Stadtpark 42 

Löwendenkmal 41 

Am Graben 40 

an keinem Ort 32 

Innenstadt / Altstadt 30 

Burghof 22 

Bücherei 20 

 

Die meisten Teilnehmenden halten sich am liebsten auf dem Marktplatz sowie entlang der Lauter auf. 

Viele Teilnehmende erwähnen außerdem den Hohhaus-Garten. Für 30 Teilnehmende ist die gesamte 

Innenstadt bzw. Altstadt ein guter Aufenthaltsort. Allerdings gibt es auch einige Teilnehmende, die sich 

an keinem Ort in der Innenstadt gerne aufhalten (32 Personen).  
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Frage 4:  

 
Als wichtigstes Thema werden Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf (knapp 66 %) benannt. Die 

Themen Grüne Plätze und Wohlfühlen im Grünen (40 %) sowie Treffpunkte, Plätze und Aufenthalt (50 %) 

werden von den Teilnehmenden als besonders wichtig eingeschätzt. Für viele Teilnehmende ist außerdem 

die Gastronomie besonders wichtig für die Zukunft (47 %). Beim Thema Mobilität werden von 21,6 % der 

Teilnehmenden die Erreichbarkeit mit dem Auto und von 20,2 % eine umweltfreundliche Mobilität/ÖPNV 

als wichtige Themen benannt.  
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Kultur und Freizeit (Veranstaltungen, Ausstellungen,
Museen, Stadtbücherei etc.)
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Umweltfreundliche Mobilität/ ÖPNV-Anbindungen (E-
Ladesäulen, Radwege, Radabstellanlagen etc.)

Erreichbarkeit mit dem Auto

Barrieren abbauen

Das ist mir für die Zukunft der Innenstadt von Lauterbach besonders 
wichtig (max. 5 Antworten möglich)
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Frage 5:  

 
Die größten Veränderungsbedarfe sehen die Teilnehmenden in der Schaffung von Treffpunkten (46,4 %), 

Einkaufsmöglichkeiten (43 %) sowie beim Thema Grün und Aufenthaltsqualität (42,4 %). Zusätzlich wer-

den die Themen Kultur und Freizeit (36 %) und Gastronomie (35,6 %) von jeweils ca. 1/3 der Teilnehmen-

den als veränderungsbedürftig eingestuft. Auch das Thema Mobilität spielt eine wichtige Rolle: 28,4 % der 

Teilnehmenden sehen großen Veränderungsbedarf bei Radwegen, 23,1 % bei umweltfreundlicher Mobi-

lität, knapp 15 % wünschen sich eine bessere Erreichbarkeit mit dem Auto und 13,5 % sehen Verände-

rungsbedarf bei den Fußwegen.  
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Frage 6:  

 
Insgesamt wird sich im Untersuchungsgebiet mehr Grün und Aufenthaltsqualität gewünscht. Größeren 

Handlungsbedarf wird entlang der Lauter gesehen (75,8 %). Darüber hinaus ist das Thema Grün und Auf-

enthaltsqualität für 55,6 % der Teilnehmenden im Stadtpark wichtig, für 49 % auf Plätzen und für 45,3 % 

bei weiteren Grün-/öffentlichen Flächen.  

 

Frage 7:  

Bitte berücksichtigen Sie außerdem: Anzahl der Nennungen: 

mehr Parkplätze 20 

Attraktivität für junge Leute erhöhen 8 

Reduzierung der PKW  6 

Sauberkeit 5 

Kopfsteinpflaster problematisch 4 

Barrierefreiheit 3 

Mehr Fahrradwege 3 

Weniger Lärm 3 

Denkmäler erhalten 2 

 

Besonders häufig werden sich im Untersuchungsgebiet mehr Parkplätze gewünscht. Demgegenüber gibt 

es allerdings auch einige Teilnehmende, die sich eine Reduzierung der PKW in der Innenstadt wünschen. 

Zusätzlich wird angemerkt, dass die Attraktivität besonders für junge Leute erhöht werden muss. Außer-

dem ist für einige Personen das Thema Sauberkeit in der Innenstadt sowie das Thema Lärmreduzierung 

von größerer Bedeutung. 
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Sonstiges

bei weiteren Grün-/ öffentlichen Flächen (Hohhaus-Garten,
Burghof etc.)

auf Plätzen (Marktplatz, Berliner Platz, Hinter dem Spittel
etc.)

entlang der Lauter

im Stadtpark

Grün und Aufenthaltsqualität ist mir wichtig


